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Inserat

dito r nc

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Die Schweiz hat einen

guten Ruf zu verteidigen
Derzeit

sind weltweit rund 60 Millionen Menschen auf der Flucht. Davon er¬

reichen weniger als fünf Prozent Europa. Die Schweiz kann auf eine lange
humanitäre Tradition zurückblicken und hat in der Vergangenheit vielen

Schutzsuchenden aus Kriegs- und Krisengebieten Zuflucht geboten. In dieser Ausgabe
der Zeitlupe zeigen wir anhand von Beispielen aus Ungarn, Tibet, Sri Lanka und dem

Kosovo, wie Integration in unserem Land funktionieren kann. Überdies erklärt Peter

Arbenz, ehemaliger Direktor des Bundesamts für Flüchtlinge, weshalb ausserordentliche

Situationen stets auch ausserordentliche Massnahmen erfordern.

Mit den politischen Brennpunkten in Südeuropa und im Orient kennt sich auch

der Nahostkenner und einstige Kriegsreporter Werner van Gent bestens aus. Im
Interview mit Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder erklärt der freischaffende
Journalist und Buchautor, weshalb er im Zusammenhang mit den gegenwärtigen

Flüchtlingsströmen den Begriff «Verkettung des Bösen» verwendet und warum er

überzeugt ist, dass sich Europa diesem Flüchtlingselend nicht verschliessen kann.

Er erzählt aber auch, was ihm sein eigenes Reiseunternehmen bedeutet und wie er

selber mit aussichtslosen Situationen umgeht.
Etwas ganz anderes: Wer an Altersleukämie erkrankt, muss sich damit abfinden,

dass sich diese nicht aus der Welt schaffen lässt. Im Beitrag auf den Seiten 32/33

zeigen wir aber, dass sie dank neuer Medikamente gut therapierbar ist und sich

erfolgreich zurückdrängen lässt. Haben Sie Wildschweine im Quartier oder gar im
Garten? Auf den Tierseiten erfahren Sie, dass die schlauen Schwarzkittel in Europa
vielerorts sehr häufig geworden sind und sich oft sogar bis in die Städte vorwagen.

Vor fünfzig Jahren startete Franz Hohler seine Karriere als Kabarettist, Cellist,

Schriftsteller, Liedermacher und Dichter. Pünktlich zu diesem Jubiläum hat

Zeitlupe-Redaktor Martin Hauzenberger eine lesenswerte Biografie geschrieben,
die das Leben und Werk des Künstlers von allen Seiten beleuchtet. Im Interview
mit dem Autor verrät Franz Hohler, wie es sich anfühlt, seine eigene Biografie
in der Darstellung eines anderen zu lesen.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre
und bedanke mich im Namen des ganzen Zeitlupe-Teams herzlich für die

Wertschätzung und Treue, die Sie unserer Zeitschrift auch 2015 entgegengebracht haben.
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